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38 Sa mmlung Baronin Hcniks!cin - ßa ro n Hi ll er-Schönaich - 01. I-1inters!oisscr 

fig. 13 Kind mit Sc hutzcngel, Aq uarell von P. fcnd i, Sa mmlung Baronin Hcnikstein (S. 37) 

Sammlung Baron earl Hiller-Schönaich 
Marcus-Si tti cus-Straßc NI'. 3. 

Ge III ä I d e: 1. Öl auf Holz; 65 ><- 86 011 ; Madonn a mit dCIll Kine! e und dcnl kle inen j ohanl1 es; Kni es tück, 
li n ks Durch blick in ei ne verb lau end e Landschaft. F lorc nti nisc h, Ri eh lun g des Bacehi acca Md tc des X VI. j It s. 
(Fig. 54) . Der Traditi on nac h dalm at ini sch . Zi emlich abge ri eben und überl11 alt . 

2. Öl auf Holz; 31 x 40 CI7l ; zwei Pend ants, Nußhäher bez iehun gswcise ein Grünspecht mit Äpfe ln . Be­
wölkter Himm el als Hi ntergrund. Frühe Arbeiten von F. G. Waldll1ü ll er (hg 55) 

3. Ferner einz eln e Bilder vo n .1ol1<1nn Encl er und Pcttcnkofen, Porträ tminiat urcn vo n Rungale! ie r Lind 
Dec kel'. 

M ö b e l aus eie r zweiten Hälfte des X VI II. une! vom Anfang ei es XI X. jlts. 

Sammlung Regierungsrat Dr. Josef Hinterstoisser 
Giselakai NI'. 37. 

G.e n: ä I cl c, Mi n i a t ur e n usw.: 1. Ölll1ini atur auf Kupfer, 5 )<. 7 CII1 , Brustbi ld eies Erzbischofs Wolf 
Dldnch 1: 11 rac<.!. Um 1590. Aus (kl11 Gigc rl1 0f an ei er Aigncrstraf.l e sta lll llleil d. 



Sammlung Dr. Hintcrstoisser 39 

2. Gouache auf Schwanen haut , Rundm edaillon . Reiterschlacht in Landschaft mit Brückc. Signicrt: o. 
(Ein ähnliches Stück im Kunsthand el soll nach Angabe des Bcsitzers als F. Oetinger Losing 1779 be­
zeichn et gcwesen se i 11.) 

3. Öl auf Holz, 1.1 ·5 ~ 14 cm, Brustbild ein es braungeklcid eten Mannes, ein Relief mod elli crend. Nach 
Angabe an der RuckseIte Porträt des Bildhaucrs johann Hagenau er. 
4. Aquarellicrte Zeichnung; Ansicht von Perchtoldsdorf mit Fußgängern und ein em Wagen als Staffage. 
Bcze ichnet : P. Eisenlol7r. Anfang des XIX. jh8. 

Fig. 5-t Madonna mit dem Kindc und dcm hl. Johannes. 

Sammlung Baron Hiller·Schönaich (S. 38) 

5. Aquarell auf Papier, 25 X 34 CI7l; Erdbeer tudi en, darunter ein c Blaumeise. Rahmen unten bezeichnct : 
Waldl71iiller (Fig. 56). 
6. Öl auf Holz, Blum enst ück. Bezeichn et: Franz X. Peller ]853. 

S k u I P tu ren: 1. Leonhardifigur aus Eisen, Votivgabe. ein en Gefangenen im Block darstellend. Am 
Ohr ein e Schlaglllarke. Mittelalterlich? (Fig. 57). Aus Straßwalchen stamm end . Vgl. Andre, Votivgaben des 
kath olisch C'1I Volkes in Deutschland , S.48, Taf. IlI , Fig.4. 
2. Buchss tatu ette der Imm ak ulata auf der Weltkugcl. Bayrisch, zweite Hälfte des XV I I I. jhs. 
3. Wachsbossierung; bartloser alter Mann in Stoffanzug auf ei ncm Holzpfe rd rcitend . XVI I I. Jh. 

Großer H o l z s c h ra n k , von zwei gedrehten Säul cn cingefaßt. Di e Türfelder mit reich geschnitzten 
Füllungen, deren oberer Tei l abermals von zwei gedrehten Säulen flankiert wird. Aufgelcgtes spätes 
Rollwerkornam ent, das in Bändcr und Blätter auszugehen beginnt. Um 1670/80. Aus Mattsec stamm end . 
Ferner ein e Sammlung von Münzen, von prähistori~chen Fund stückcn (besonders aus Salzb urg); Möbel, 
Kachcln usw. 

fig.56. 

Sku lp[uren. 
fig.57. 

Schrank. 
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40 Sa mmlung Holter - Hupfauf-Spä ngler 

Sammlung Franz Holter 
Steingasse Nr. I. 

W e i h wa s s e r k e s s e i aus Sil ber, halbrund e, gebu ckelte Schal e mit Perl stab besetzt, VO I' ein er Ri.i ck­
wand die JH S in Strah lenolori e enth ält un d reich mi t ge tri ebenen Blumen und stachli ge n Ranken ve r-

, . • b . . HF 
se hen ist. An der Rückseite Wi.irxenzelchen, Augsbu rger Besch au und Meiste rm arke S (R 2 505) und 

gravi erte Inschrift : Andenken von deinem Bruder Alois LInd Familie 1831. Um 1700 (Fig. 58). 

Fig .. ')5 Nuß häh er von F. G. Wa ldmüll er, 
Sa mml ung Baron Hi ll er-Schönaich (S. 38) 

Fig. 56 Erdbeerstudien von F. G. Waldlllü ller, 
Samm lu llg Dr. Hintersto isser (S. 39) 

Sammlung Frau Hupfauf und Fräulein Ruperta SpängIer 
Ludwig-Viktor-Platz Nr. 2. 

Ererbter Fall1 ili enbesitz der se it der Mitte des XVIII. Jh s. in Salzburg ansässigen, mit ve rsc hi edenen Sa lz­
bu rge r Patri ziergeschlechtern ve rschwäge rten Famili e Spä ngier. 

G e m ä I d e:. 1. . Öl auf Leinwand ; 38 x 59 CI71 ; Port rät ein es kleinen Mädchens in ganzer Figur, Ann ali ese 
Hcilm;:tyr, I11l t cln em Blul11 enkorb in ei er Hand. Anfa ng des XVIII. Jh s. 
2. Öl auf. Leinwand ; Halbfi gur ei es Herrn Georg Spä ngier im Alter von 55 J ahren mi t ein em Bri ef mit sein er 
Aclre. sc In Brun eck in ei er Hanel . Bezeichn et: 7736. 

3. Öl aul: Le~n wa ncl ; 65 X. 86 CI7l; Halbfigur ei es Franz Anton Spängier in grün schwa rze ll1 Rock un d ro ter 
Wes te I11 lt Silberborte, in ei er Hanel ein en Brief mit se iner Ael resse haltend. Bezeichn et: 7756. 
4. Pend ant daz u, se in l: dritte Gat tin Mari a Th eres ia in blauem ausgeschni ttenem Kl eid . 
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